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I.  EINFÜHRUNG  

Japan befindet sich derzeit in einer Phase des Umbruchs. Zahlreiche Reformen des 
Gesellschafts-, Kapitalmarkts- und Steuerrechts haben die letzten Jahre gekennzeichnet. 
Im Zuge dieser Reformwelle ist auch das Bilanzrecht jüngst einer umfassenden Novel-
lierung unterzogen worden. 
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